
TVZ Theologischer Verlag Zürich
Edition NZN bei TVZ
Verlag der Zürcher Bibel
Pano Verlag

Neuerscheinungen Herbst 2017



TVZ2	

Andrew Bond

De Himmel chunnt uf d Erde
Ein Weihnachtsspiel

Bei den Chorproben des Engelchors fällt der kleine Zetnael durch Übermut und Unordnung 
auf. Weil er den richtigen Heiligenschein nicht rechtzeitig findet, verpasst er den Abflug der 
Engel, die den Menschen verkünden sollen, dass der Sohn Gottes in einem Stall geboren 
worden ist. Zetnael entdeckt den liegengebliebenen Taktstock des Dirigenten Gabriel und will 
ihn sofort zu ihm bringen. Aber wo ist der Chor hin? Auf seiner Suche trifft Zetnael auf den 
alten, halbblinden Esel von Josef, den Stallknecht der drei Weisen und das lahme Hirtenmäd-
chen Zippora. Alle drei durften nicht mit nach Betlehem. Zetnael bewegt sie dazu, mitzukom-
men. Schliesslich treffen die vier rechtzeitig im Stall ein und es wird klar: Wenn der Himmel 
zur Erde kommt, gilt das allen.

•	 Neues Singspiel des bekannten Liedermachers und Theologen Andrew Bond
•	 In Mundart
•	 7 Lieder zum Mitsingen auf CD (inkl. Playback)
•	 Ausgearbeitetes Weihnachtsspiel für Schulen und Kirchgemeinden
•	 Anpassbar für grössere und kleinere Gruppen

Andrew Bond, Jahrgang 1965, ist Kinderlieder- und Musicalmacher, Verleger und Produzent. Er studierte Theologie, 
war jahrelang in der Jugendarbeit tätig und während 17 Jahren Oberstufenfachlehrer für Religion und Musik.

9 783290 178819

2017, 36 Seiten, 21,0 x 29,7 cm, geheftet
ISBN 978-3-290-17881-9
CHF 30.00 - EUR 30.00 - EUA 30.90
Bereits angeboten
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Diese Worte in ihrem Herzen
Berner Weihnachtsgeschichten
hg. von Brigitte Affolter, Conradin Conzetti 
2014, 116 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-290-17769-0
CHF 22.00 - EUR 16.90 - EUA 17.40
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«Hier muss es sein»
Basler Weihnachtsgeschichten
hg. von Andrea Meng, Luzius Müller
2011, 88 Seiten, Paperback  
ISBN 978-3-290-17612-9
CHF 20.00 - EUR 13.80 - EUA 14.20

Im Weihnachtswald
Ostschweizer Weihnachtsgeschichten
hg. von Christine Voss
2013, 112 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-290-17727-0
CHF 22.00 - EUR 16.90 - EUA 17.40

Und der Stern zog vor ihnen her
Zürcher Weihnachtsgeschichten
hg. von Christine Voss
2012, 112 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-290-17650-1
CHF 22.00 - EUR 16.90 - EUA 17.40
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Ein Arm voll Krippe
Aargauer Weihnachtsgeschichten
hg. von Sabine Brändlin 
2016, 104 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-290-17867-3
CHF 22.00 - EUR 19.90 - EUA 20.50

Marianne Vogel Kopp
Glück 1 bis 24
Weihnachtsgeschichten der Gegenwart
2015, 112 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-290-17835-2
CHF 22.00 - EUR 19.90 - EUA 20.50
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komplettes Set: 
Text, Lieder, 

Noten, CD
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ca. 112 Seiten, 12,5 × 20 cm, Paperback mit farbigen Illustrationen
ISBN 978-3-290-17902-1
ca. CHF 22.00 - EUR 19.90 - EUA 20.50
Auslieferung: September 2017

9 783290 179021

Käthi Koenig

Der Adventsbesen 
und andere Weihnachtsgeschichten
Mit Illustrationen von Christine Seiterle

Als Ruth vor ihrer Haustür ein eigenartiges Gebilde findet – eine Art Strauss oder schon eher ein dürres 
Gestrüpp –, da weiss sie sofort, dass dieser Adventsbesen eine eigenwillige Botschaft ihrer Freundin 
Meret ist. Was er wohl zu bedeuten hat?
Die unkonventionellen Weihnachtsgeschichten von Käthi Koenig erzählen auch vom Feinmechaniker 
Arthur und seinen ausgeklügelten adventlichen Konstruktionen am Balkongeländer, von zwei Mädchen 
mit «Linienproblemen» auf einer Weihnachtskreuzfahrt oder von einem Journalisten, der – wie ärger-
lich – in einem Promi-Interview nicht die Antworten erhält, die er sich für einen Weihnachtshit in seiner 
Zeitung gewünscht hätte.
Es gibt Konflikte – und längst nicht immer ein Happy End. Aber die Geschichten enden, wie es Weihnach-
ten will: in Versöhnlichkeit – wenn auch oft etwas anders, als wir es uns vorgestellt haben. 

•	 Alltägliche Weihnacht im Hier und Jetzt
•	 Weihnachtsgeschichten in Monologen, Tagebucheinträgen oder elektronischen Aufzeichnungen
•	 Zum Vorlesen oder für die persönliche Lektüre

Die Autorin

Käthi Koenig, Jahrgang 1950, war  
Gemeindepfarrerin, Journalistin und 
Redaktorin bei den Zeitschriften 
«Schritte ins Offene», «Leben &  
Glauben» und «reformiert.». Seit ihrer 
Pensionierung betreut sie weiterhin 
die Zeitschrift «frauen forum» und die 
«Bolderntexte». 

Die Illustratorin

Christine Seiterle, Jahrgang 1969,  
ist Malerin und lebt in Schaffhausen, 
Paris und Norwegen.

9 783290 178833

Bereits erschienen

Orte der Reformation: Zürich
hg. von Käthi Koenig, Peter Opitz

2016, 96 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-290-17883-3
CHF 16.80 - EUR 14.90 - EUA 15.40



Matthias Krieg

Blickwinkel
Inspiration 53–104

Reisen bildet. Lesen auch. Genaues Hinschauen sowieso. Es gibt wenig andere Beschäftigungen, bei denen 
man so ausdrücklich zum Nachdenken über sich selbst und die Welt um einen herum  eingeladen wird. 
Fragen stellen sich, Antworten werden gesucht, Horizonte eröffnet und erweitert, der Blick wird geschärft.
Matthias Krieg reist, liest und schaut mit Leidenschaft. Dabei spürt er – in der Weltliteratur lesend und 
mit der Kamera in der Welt herumreisend – überraschende Details auf. Aus der ästhetischen Verbindung 
von Bild und Wort verdichten sich Miniaturen neuer Einsicht, die er Woche für Woche ausformuliert, mit 
theologischem Wissen anreichert und in ungewohnte Kontexte setzt. So sind 52 neue Wochentexte ent-
standen, die Matthias Krieg in einem zweiten Band gesammelt hat: als Inspirationen für alle, die ihm auf 
seinen Gedankenreisen zwischen Fotografie, Literatur und Theologie folgen möchten.

•	 52 neue literarische Zitate, u. a. von Alex Capus, Alice Munro, Julian Barnes  
	 und Lukas Bärfuss, philosophisch und theologisch weitergedacht
•	 Ein Geschenk für entdeckungslustige Leser

ca. 120 Seiten, 20 × 25 cm, Paperback mit 52 Farbfotografien
ISBN 978-3-290-17907-6
ca. CHF 29.80 - EUR 26.90 - EUA 27.70
Auslieferung: September 2017

TVZ

Bereits erschienen
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9 783290 179076

Der Autor

Matthias Krieg, Dr. phil. Dr. theol., 
Jahrgang 1955, hat das Theologische 
Sekretariat beim Kirchenrat der  
Reformierten Kirche Zürich inne.

Bereits erschienen

Matthias Krieg
Ansichtssachen
Inspiration 1–52

2016, 120 Seiten, Paperback  
mit 52 Farbfotografien
ISBN 978-3-290-17859-8
CHF 29.80 - EUR 26.90 - EUA 27.70

9 783290 178598

Ihre Gesellschaft war konservativ, ihre Kirche katholisch 
und ihr Staat diktatorisch, als die junge Autorin erste ero-
tische Gedichte in einer Tageszeitung von Managua publi-
zierte. […] Ob konservativ, katholisch oder diktatorisch: 
Quelle des aufmüpfigen Gedichts ist die gute alte Bibel: 
Seine Wangen sind wie ein Balsambeet, / Gewürzkräuter 
lassen sie sprossen. / Seine Lippen sind Lotosblumen, / flüs-
sige Myrrhe träufelt von ihnen (Hld 5,10-16). Ohne Garten 
keine Liebe.
Wäre da nicht der Schluss des Gedichts. Er irritiert. Dein 
Körper ist das verlorene Paradies. Wie soll das gehen? Ent-
weder ist er, oder er ist verloren. Entweder im Sein und hier 

oder im Nichtsein und weg. Beides geht nicht. Aus dem 
niemals wieder irgendein Gott mich vertreiben kann. […] Ent-
weder ist sie drinnen, dann ist sie verloren. Oder sie sind 
draussen, dann braucht sie kein Gott zu vertreiben. So oder 
so, die neue Eva und der neue Adam leben im Paradox, 
wenn sie lieben. Liebe, wenn es sich wirklich 
um sie handelt, ist paradox. Die Erfah-
rung der Liebe wäre dann wie die Erfah-
rung Gottes paradox, nämlich ein Ganz-
ausser-sich-Sein und ein Ganz-bei-
sich-Sein. Sich genommen und sich 
gegeben. Voll weg und voll da.

Tu cuerpo es el paraíso perdido / 
del que nunca jamás ningún  
Dios / podrá expulsarme.

Dein Körper ist das verlorene  
Paradies, / aus dem niemals wieder 
irgendein Gott / mich vertreiben 
kann.

Gioconda Belli, Amor de frutas, 
spanisch 1992

Foto © Patrick Gutenberg

Leseprobe
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9 783290 178994

Der Herausgeber

Achim Kuhn, Jahrgang 1963, ist  
evangelisch-reformierter Pfarrer in 
Männedorf mit Zusatzausbildungen in 
Leadership, PR/Kommunikation,  
Journalismus und Fundraising.  
Er ist Autor diverser Krimis.

Achim Kuhn (Hg.)

Kann ich damit leben?
Prominente über Konflikt und Versöhnung

Konflikten begegnen wir auf Schritt und Tritt – auf dem Fussballplatz genau so wie am Familientisch, auf 
Wahlplakaten und zwischen Buchdeckeln. Versöhnen wir uns aber genau so oft, wie wir uns streiten?
Dreissig bekannte Persönlichkeiten erzählen ihre Geschichten, erzählen von ihren Konflikten und ihren 
Versöhnungen – packend und persönlich, klug und vielfältig. Die Autorinnen und Autoren beschreiben, 
was Versöhnung für sie in ihrem Alltag und ihrem Beruf heisst und was es dafür braucht. Und sie berich-
ten über Unverständnis und gescheiterte Versöhnungsbemühungen. 
Das christliche und urmenschliche Thema Konflikt und Versöhnung in Theologie, Familie, Wirtschaft, 
Freizeit, Literatur und Politik: Leseabenteuer und Inspiration zugleich.

•	 Starke, persönliche Beiträge
•	 Lebensnahe Texte zu einer Grundfrage unseres Zusammenlebens 
•	 Knüpft an die beiden bekannten Vorgänger an: Deadline und Was der Mensch braucht

ca. 256 Seiten, 12,5 × 20 cm, Paperback
ISBN 978-3-290-17899-4
ca. CHF 29.80 - EUR 26.90 - EUA 27.70
Auslieferung: August 2017

2015, 316 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-290-17783-6
CHF 29.80 - EUR 26.90 - EUA 27.70

Deadline
Prominente über Leben und Sterben
hg. von Achim Kuhn

Leni Altwegg – Rolf Anliker – Luzi 
Bernet – Arnold Benz – Sepp Blat-
ter – Andrea Bianca – Rolf Butz – 
Christoph Blocher – Hans Heinrich 
Coninx – Allen Guggenbühl  – Kafi 
Freitag – Daniel Hell – Christoph 
Koch – Kardinal Kurt Koch – Walter 
Kohl – Achim Kuhn – Yves Kugel-
mann – Matthias Krieg – Andrea 
Silvio Mathis – Urs Meier – Jürgen 
Moltmann – Pasqualina Perrig-
Chiello – Jacques Picard – Alex Rü-
bel – Delia Schreiber – Klaus Stöhl-
ker – Christoph Sigrist – Peter Wer-
der – Noa Zenger 
	

2. Aufl. 2011, 
256 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-290-17563-4
CHF 28.00 - EUR 19.80 - EUA 20.40

Bereits erschienen

Was der Mensch braucht
Schweizer Persönlichkeiten  
über einen religiösen Text  
in ihrem Leben
hg. von Achim Kuhn

9 783290 177836

9 783290 175634
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Der Autor

Ulrich Knellwolf, Dr. theol., Jahrgang 
1942, ist Pfarrer und Schriftsteller. Er 
veröffentlichte mehrere Romane 
(«Roma Termini», «Auftrag in Tartu») 
und Bände mit Kurzgeschichten («Tod 
in Sils Maria», «Im Taxi nach Bethle-
hem»). Im TVZ erschienen die Weih-
nachtsgeschichten «Ein roter Teppich 
für den Messias», seine Dissertation 
über Jeremias Gotthelfs Theologie 
«Gleichnis und allgemeines Priester-
tum», «Erfüllte Zeit», «In Leiden und 
Sterben begleiten» (mit Heinz Rüeg-
ger) und «Wir sind’s noch nicht, wir 
werden’s aber». 

2016, 352 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-290-17857-4
CHF 32.80 - EUR 29.90 - EUA 30.80

Bereits erschienen

Ulrich Knellwolf
Wir sind’s noch nicht,  
wir werden’s aber
Stückwerk zu Gott und der Welt

9 783290 179038

Ulrich Knellwolf

Rede, Christenmensch!
Wie den reformatorischen Kirchen die mündigen Christen abhandenkamen,  
und dass die Predigt nur soll, was sie kann

Die Predigt ist Auslegung der Bibel und wird als solche als Gottes Wort, als Prophetie verstanden. Ist also 
Auslegung wie Verkündigung die Sache theologisch ausgebildeter Amtsträger? Schon in der Reformation 
geraten die Bibellektüre von Laien und das Priestertum aller Gläubigen damit in Konflikt. Er ist bis heute 
nicht gelöst. 
Anhand von vier Stationen aus der Zürcher Reformationsgeschichte erzählt Ulrich Knellwolf, wie es zu 
diesem Konflikt kam, der schliesslich zur Abspaltung der Täufer führte: Das Wurstessen am ersten Fas-
tensonntag 1522 geht ein in eine Kantate, die Hinrichtung des Täufers Felix Manz in ein Hörspiel. Ulrich 
Knellwolf erzählt weiter vom Bildersturm des Schuhmachers Klaus Hottinger, der das Wegkreuz in Sta-
delhofen umlegt, sowie vom Sonntag, an dem der italienische Glaubensflüchtling Bernardino Ochino im 
Grossmünster einen jungen Pestalozzi tauft.
Dass Verkündigung damals und heute Aufgabe aller Christen ist, daran lässt Ulrich Knellwolf keinen Zweifel. 
Eigenständig und höchst aktuell entwickelt er auf den Spuren des Pfarrers und Schriftstellers Jeremias 
Gotthelf, wie der Konflikt gelöst werden könnte. Sein Ansatz regt an, dieses offene Problem reformatorischer 
Theologie und Kirche in den Reformationsjubiläen neu zu bedenken. 

•	 Unkonventionelle Blicke auf die Reformationsgeschichte
•	 Das Priestertum aller Gläubigen als ungelöstes Problem reformatorischer Predigt

ca. 180 Seiten, 12,5 × 20 cm, Paperback
ISBN 978-3-290-17903-8
ca. CHF 29.80 - EUR 26.90 - EUA 27.70
Auslieferung: September 2017

9 783290 178574
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9 783290 179106

Peter Opitz, Ernst Saxer (Hg.)

Zwingli lesen
Zentrale Texte des Zürcher Reformators in heutigem Deutsch 
Unter Mitwirkung von Judith Engeler

Ulrich Zwingli war ein epochaler Denker. Zwingli lesen bedeutet, an diesem Denken und Argumentieren 
teilzuhaben. 
Dieses Lesebuch enthält deshalb die zentralen Texte von Zwingli selbst – und zwar in verständlichem 
heutigem Deutsch. Darüber hinaus wird jeder Text eingeleitet und kommentiert. Vollständig wiedergege-
ben werden: Das Pestlied (1520), Die Klarheit und Gewissheit des Wortes Gottes (1522), die 67 Thesen oder 
Artikel (1523), Göttliche und menschliche Gerechtigkeit (1523), Eine freundschaftliche und ernstliche Ermah-
nung der Eidgenossen (1524), die beiden Berner Predigten (1528) und das Kappelerlied (um 1529). Auszü-
ge aus weiteren Texten und einige zentrale Briefe Zwinglis ergänzen den Band. 
Die Auswahl greift die wichtigsten Themen und biografischen Stationen des Reformators auf. Wer diese 
Texte kennt, kann über Zwingli kompetent mitreden.

•	 Thematische Sammlung wichtiger Texte Zwinglis
•	 Kommentiert und in heutigem Deutsch
•	 Ohne reformationsgeschichtliche Vorkenntnisse lesbar

ca. 320 Seiten, 15 × 22,5 cm, Paperback mit Abbildungen
ISBN 978-3-290-17910-6
ca. CHF 40.00 - EUR 36.00 - EUA 37.10
Auslieferung: November 2017

Die Herausgeber

Peter Opitz, Dr. theol., Jahrgang 1957, 
ist Professor für Kirchen- und Dog-
mengeschichte von der Reformation 
bis zur Gegenwart an der Theologi-
schen Fakultät der Universität Zürich 
und Leiter des Instituts für Schweize-
rische Reformationsgeschichte.

Ernst Saxer, Dr. theol. em., Jahrgang 
1936, war Honorarprofessor an der 
Theologischen Fakultät der Universität 
Bern und Pfarrer in Dübendorf.

Bereits erschienen

Peter Opitz
Ulrich Zwingli
Prophet, Ketzer, Pionier  
des Protestantismus

3. Aufl. 2017, 120 Seiten, Paperback  
mit zahlreichen farbigen Abbildungen
ISBN 978-3-290-17828-4
CHF 22.80 - EUR 19.90 - EUA 20.50

9 783290 178284

3. Auflage
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9 783290 179168
9 783290 174972

9 783290 179182

Frank Jehle

Das Opfer Abrahams 
und andere Predigten

In das Buch mit 30 Predigten, die Frank Jehle in 
den letzten Jahren in St. Gallen und Umgebung ge-
halten hat, wurden bewusst auch heikle Themen 
aufgenommen: etwa Gewalt in der Bibel oder die 
Eroberung Jerichos. Im Zentrum des Bändchens 
stehen Predigten zu den Hauptfesten des Kir-
chenjahrs, vom ersten Advent bis zum Ewigkeits-
sonntag. Wichtig sind auch «politische» Predigten, 
zweimal zum Flüchtlingssonntag, eine Predigt zur 
Frage: «Was heisst: ‹Jedermann sei untertan der 
Obrigkeit›»? Immer neu geht es um die Gottesfra-
ge und um die Sprache des christlichen Glaubens. 
Frank Jehle richtet sich in seinen Predigten beson-
ders an Menschen, für die der Glaube nicht selbst-
verständlich ist. So stehen seine Predigten im Ge-
spräch nicht nur mit der Theologie, sondern auch 
mit der Philosophie z. B. Immanuel Kants, aber 
auch mit der Literatur und Kunst.

•	 Predigten, die heikle Themen nicht aussparen
•	 Vielfalt der Themen: Von Politik über Gewalt 
	 in der Bibel bis zu Spiritualität
	�

ca. 250 Seiten, 12,5 × 20 cm, Hardcover mit Abbildungen
ISBN 978-3-290-17918-2
ca. CHF 32.80 - EUR 26.90 - EUA 27.70
Auslieferung: September 2017

Helmut Fischer

Religion ohne Gott? 
Heute vom Glauben reden 

Heute bezeichnen sich viele als «atheistisch» oder 
«religiös unmusikalisch». Das heisst aber viel-
leicht auch nur: Ich kann mit einem Gott, vorge-
stellt als Person, nichts anfangen. 
Helmut Fischers Buch führt Leserinnen und Le-
ser aus dem auf Gott zentrierten europäischen 
Religionsverständnis hinaus und eröffnet einen 
weiten Horizont. Er versteht Religion als mensch-
liches Phänomen, das sich notwendig als Antwort 
auf die elementaren Fragen ergibt, die sich jeder 
Mensch stellt, sobald er sich seiner selbst bewusst 
geworden ist. Religion ist gemeinsame Aufgaben 
aller denkenden Menschen. Helmut Fischer löst 
den Begriff Religion von seinen kultur- und zeit-
bedingten Ausdrucksformen und zeigt: Nach der 
eigenen Existenz im Ganzen zu fragen, ist bereits 
Religiosität. Um religiös zu sein, muss ich nicht an 
einen Vater im Himmel glauben.

•	 Religiös sein ohne Verengung auf das  
	 Verhältnis zu Gott
•	 Religion als Gemeinsamkeit aller 
	 denkenden Menschen
•	 Knapp, sachlich, erhellend

�

ca. 120 Seiten, 11,7 × 17 cm, Paperback
ISBN 978-3-290-17916-8
ca. CHF 20.00 - EUR 14.90 - EUA 15.40
Auslieferung: Juli 2017

Die Autoren

Helmut Fischer, Dr. theol., Jahrgang 
1929, war zuletzt Professor am Theo-
logischen Seminar in Friedberg/Hes-
sen und während vieler Jahre dessen 
Direktor. Seit 1991 ist er im Ruhe-
stand und weiterhin tätig in der Leh-
rerfortbildung, in der Erwachsenenbil-
dung sowie als Autor und als Lehrer 
für Ikonenmalerei.

Frank Jehle, Dr. theol., Jahrgang 1939, 
ist Seelsorger und Dozent für evange-
lische Theologie im Ruhestand und 
lebt in St. Gallen.

2008, 120 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-290-17497-2
CHF 18.00 - EUR 11.80 - EUA 12.20

Bereits erschienen

Helmut Fischer
Haben Christen drei Götter?
Entstehung und Verständnis der Lehre 
von der Trinität
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ca. 96 Seiten, 12,5 × 20 cm, Paperback mit s/w-Illustrationen
ISBN 978-3-290-17913-7
ca. CHF 16.80 - EUR 14.90 - EUA 15.40
Auslieferung: November 2017

9 783290 1777519 783290 179137

Klaus Bartels, Niklaus Peter

Nikolaus-Predigten im Fraumünster
Antike und biblische Texte im Dialog
Mit Illustrationen von Sebastian Büsching

Am 6. Dezember 2009 hielten der Altphilologe Klaus Bartels und Pfarrer Niklaus Peter im Zürcher 
Fraumünster erstmals eine Doppelpredigt zum Thema «Wer ist mein Nächster?»: Bartels predigte über 
Seneca, Peters über ein Gleichnis aus dem Lukasevangelium. So begann eine kleine Tradition humorvol-
ler und kurzweiliger Fraumünster-Predigten, immer kurz vor oder nach dem Nikolaustag, jeweils über 
einen Text aus der griechisch-römischen Geisteswelt und einen aus den biblischen Traditionen. 
Die hier gesammelt vorgelegten Doppelpredigten handeln von der Menschenliebe, der Friedensidee, der 
Selbstfindung, dem Verständnis von «Logos», «Person» und «Gottesfreundschaft». Vorangestellt ist ein 
Vortrag von Klaus Bartels, der den historischen Nikolaus von Myra von Klischees befreit und ihn als einen 
mutigen Mann des Glaubens darstellt.

•	 Griechisch-römische Texte im Gespräch mit jüdisch-christlichen Bibeltexten
•	 Über Texte und Aussagen von Heraklit, Platon, Seneca, Jesus, Lukas, Paulus
•	 8 × 2 Predigten

Die Autoren

Klaus Bartels, Prof. Dr. phil., Jahrgang 
1936, lehrte Alte Sprachen an Zürcher
Kantonsschulen und ist jahrzehntelan-
ger Autor der «Neuen Zürcher Zeitung».

Niklaus Peter, Dr. theol., Jahrgang 
1956, ist Pfarrer am Fraumünster und 
Dekan des Pfarrkapitels der Stadt Zü-
rich. Er hat eine Kolumne im «Maga-
zin» des Tagesanzeigers und schreibt 
unregelmässig Beiträge für die «Neue 
Zürcher Zeitung». 

Der Illustrator

Sebastian Büsching, Jahrgang 1971, 
studierte Grafik-Design und arbeitet 
als Gestalter und Illustrator in Berlin 
und Bremen.

2014, 64 Seiten, Paperback 
mit 26 farbigen Illustrationen
ISBN 978-3-290-17791-1
CHF 19.80 - EUR 15.20 - EUA 15.70

Bereits erschienen

Marianne Vogel Kopp, Niklaus Peter
Den Glauben buchstabieren
Ein Lese- und Schaubuch für Gläubige, 
Ungläubige und Abergläubige
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2. Aufl. 2017, 88 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-290-17648-8
CHF 9.80 - EUR 7.50 - EUA 7.70

Bereits erschienen

Gott sei Dank
Die St. Galler Singtaglieder  
2009–2012
hg. von der Evangelisch-reformierten 
Kirche des Kantons St. Gallen

Der Bearbeiter

Andreas Hausammann, lic. phil, 1970, 
ist Jazz- und Gospelpianist, Coach, Ar-
rangeur und Beauftragter für populäre 
Musik der Evangelisch-reformierten 
Kirche des Kantons St. Gallen. 

Die Autorinnen

Dorothea Meyer-Liedholz, Theologin 
und Religionspädagogin, Jahrgang 
1961, erarbeitet seit 2007 Lehrmittel 
für die Reformierte Kirche Zürich. 

Jessica Stürmer Terdenge, Pfarrerin 
und Erwachsenenbildnerin, Jahrgang 
1966, arbeitet seit 2014 in der Eltern- 
und Erwachsenenbildung für die Re-
formierte Kirche Zürich. 

Evangelisch-reformierte Kirche des Kantons 
St. Gallen – Arbeitsstelle populäre Musik (Hg.)

Lebensgrund
Die St. Galler Singtaglieder 2014–2017

Welche zeitgemässen, popularmusikalischen Kir-
chenlieder eignen sich für den reformierten Got-
tesdienst? Seit 2009 betreibt die Arbeitsstelle po-
puläre Musik der Evangelisch-reformierten Kirche 
des Kantons St. Gallen ein sehr praxisbezogenes 
Repertoire-Projekt: Jedes Jahr werden an einem 
Kantonalen Singtag den Teilnehmenden aus dem 
gesamten Kanton durch die zuständige «Spur-
gruppe Repertoire» 12 Kirchenlieder empfohlen 
und vermittelt. Die Lieder werden gemeinsam 
gelernt und in einem liturgischen Rahmen gesun-
gen. Nachdem 2012 die ersten 48 so erkorenen 
«St. Galler Singtaglieder» im Liederheft «Gott 
sei Dank» erschienen, folgen jetzt die nächsten 
48 Lieder in einer neuen inhaltlich und musika-
lisch bunten Sammlung für die popularmusikali-
sche Praxis in den Kirchgemeinden.

•	 Zeitgemässe Kirchenlieder
•	 Breites liturgisches und inhaltliches Spektrum
•	 Ergänzung zu RG und rise up plus
•	 Überkonfessionell einsetzbar

�

ca. 88 Seiten, 14,8 × 21 cm, Paperback
ISBN 978-3-290-17915-1
ca. CHF 9.00 - EUR 9.80 - EUA 9.30
Auslieferung: Oktober 2017

9 783290 1788409 783290 176488

Zürcher Unterrichtshilfen
ca. 300 Seiten, 21 × 29,8 cm, Ringbuch
ISBN 978-3-290-17884-0
ca. CHF 90.00 - EUR 82.00 - EUA 84.30
Auslieferung: Oktober 2017

Dorothea Meyer-Liedholz,  
Jessica Stürmer Terdenge

Eltern und Familien  
in der Kirche
Handbuch 

Die Kirche möchte Eltern in der religiösen Erzie-
hung der Kinder aktiv begleiten und Räume öffnen 
für Begegnungen und Mitgestaltung. Kirchliche Ak-
teure und Familien sollen gemeinsam unterwegs 
sein, um sich über religiöse Fragen und Themen 
auszutauschen, Kirche und Glauben zu erleben 
und voneinander, miteinander und übereinander 
zu lernen. Das Handbuch bietet Verantwortlichen 
für die Eltern- und Familienarbeit in der Kirche 
erlebnisorientierte Ideen für die Gestaltung von 
Anlässen zu Themen des kirchlichen Unterrichts. 
Neben grundsätzlichen Überlegungen zum inter-
generationellen Lernen präsentiert das Handbuch 
reichhaltiges «pfannenfertiges» Material für die 
Praxis und schlägt eine Brücke zu Themen des 
kirchlichen Unterrichts. 

•	 24 Bausteine zur Gestaltung  
	 von intergenerationellen Anlässen
•	 8 Eltern-Foyers: Elternbildung zu Themen 
	 des kirchlichen Unterrichts
•	 Ergänzt die Zürcher Unterrichtshilfen mit 
	 Material für die Eltern- und Familienarbeit

�

9 783290 179151

wieder 
lieferbar
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Die Autoren

Christoph Morgenthaler, Dr. theol. et 
phil., Jahrgang 1946, ist emeritierter 
Professor für Seelsorge und Pastoral-
psychologie an der Theologischen Fa-
kultät der Universität Bern.

David Plüss, Dr. theol., Jahrgang 1964, 
ist Professor für Praktische Theologie 
an der Theologischen Fakultät der Uni-
versität Bern.

Matthias Zeindler, Dr. theol., Jahrgang 
1958, ist Titularprofessor für Systema-
tische Theologie/Dogmatik an der 
Theologischen Fakultät der Universität 
Bern und Leiter Bereich Theologie der 
Reformierten Kirchen Bern-Jura- 
Solothurn.

11

9 783290 179120

Christoph Morgenthaler, David Plüss, Matthias Zeindler

Assistierter Suizid und  
kirchliches Handeln
Fallbeispiele – Kommentare – Reflexionen

Wer eine assistierte Selbsttötung in Betracht zieht oder plant und wer sich als Angehörige oder Angehö-
riger mit dieser Absicht auseinandersetzen muss, nimmt manchmal auch die Seelsorge – und damit die 
Deutungskompetenz der Kirche – in Anspruch. Welche Herausforderungen stellt dies an Gemeindepfar-
rerinnen und -pfarrer angesichts der steigenden Zahl von Menschen, die sich in einer solchen Situation 
kirchliche Unterstützung erhoffen? Worauf gilt es in der seelsorglichen Begleitung Betroffener zu ach-
ten? Worauf bei der Vorbereitung und Durchführung einer Abdankung? 
Die kommentierten Fallbeispiele, Informationen und Reflexionen helfen Pfarrerinnen und Pfarrern in der 
Begleitung von Angehörigen und bei der Vorbereitung von Abdankungen.

•	 Wie gehe ich als Pfarrerin oder Pfarrer mit assistierter Selbsttötung um?
•	 Kommentierte Fallbeispiele aus der Seelsorge
•	 Mit liturgischen Reflexionen und theologischen Überlegungen

ca. 248 Seiten, 12,5 × 20 cm, Paperback
ISBN 978-3-290-17912-0
ca. CHF 29.80 - EUR 26.90 - EUA 27.70
Auslieferung: Oktober 2017

2009, 83 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-290-17534-4
CHF 22.00 - EUR 14.80 - EUA 15.30

Bereits erschienen

Cicely Saunders
Sterben und Leben
Spiritualität in der Palliative Care
hg. von Martina Holder-Franz

9 783290 175344
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Wolfgang W. Müller (Hg.)

Reden über die Welt 
und Gott
Otto-Karrer-Vorlesungen 2010–2017

In welchem Grund können zeitgenössischer Glau-
be und aufgeklärte Spiritualität wurzeln? Besitzen 
sie auch gesellschaftliche Relevanz über die Kir-
che und die Theologie hinaus? Die jährlichen Otto-
Karrer-Vorlesungen gehen im Kern diesen Fragen 
aus verschiedenen Perspektiven nach. Sie sind 
geprägt vom Thema und dem persönlichen Hinter-
grund der einzelnen Redner. Sie möchten zugleich 
die Erinnerung an Person und Werk des Theologen 
und Ökumenikers Otto Karrer (1888–1976) wach-
halten. 
Mit «Reden über die Welt und Gott» liegen die Vor-
träge der Otto-Karrer-Vorlesungen der letzten 
Jahre an der Universität in gedruckter Form vor. 
Die Reden zu Theologie und Spiritualität, zu Um-
weltbewusstsein und Ethik, zu Recht, Politik und 
Medizin hielten Ernst Ulrich von Weizsäcker, Frère 
Alois, Prior von Taizé, Udo di Fabio, Kardinal Erra-
zuriz Ossa, Thierry Carrel, Kardinal Gerhard Lud-
wig Müller und Guido Fluri.
 
•	 Zu Fragen des Alltags
•	 Fördert die Meinungsbildung zu kirchlichen
	 und gesellschaftlichen Fragen
•	 Internationale Autorenschaft

Schriften Ökumenisches Institut Luzern, Band 11 
ca. 180 Seiten, 12,5 × 20 cm, Paperback
ISBN 978-3-290-20144-9
ca. CHF 32.00 - EUR 28.90 - EUA 29.80
Bereits erschienen

Eva-Maria Faber, Daniel Kosch (Hg.)

Dem Bettag  
eine Zukunft bereiten
Geschichte, Aktualität und Potenzial  
eines Feiertags

Der Eidgenössische Dank-, Buss- und Bettag hat 
eine spannende und komplexe Geschichte. Wer 
ihn auf zeitgemässe Art feiern und gestalten will, 
steht vor grossen Herausforderungen. 
In 27 Beiträgen bieten Historiker und Theologin-
nen, Politiker und Religionswissenschaftlerinnen 
Standortbestimmungen aus ganz unterschiedli-
chen Blickwinkeln, die der Praxis des Bettags 
neue Impulse geben – nicht zuletzt vor dem Hin-
tergrund wachsender religiöser Vielfalt. Promi-
nente Stimmen fassen ihre Anliegen in «Bettags-
mandate» und machen deutlich, dass der Bettag 
nicht von gestern ist, sondern eine Zukunft hat: als 
Chance, in überzeugender Art tragende Funda-
mente eines friedlichen und solidarischen Zusam-
menlebens in Erinnerung zu rufen.

•	 Geschichte, Gegenwart und Zukunft 
	 des Bettags
•	 Vielfältige Denkanstösse und Gestaltungsideen
•	 Konfessionelle, ökumenische  
	 und interreligiöse Zugänge

Die Herausgeberin  
und die Herausgeber

Faber Eva-Maria, Dr. theol. habil., 
Jahrgang 1964, ist Professorin für 
Dogmatik und Fundamentaltheologie 
an der Theologischen Hochschule 
Chur.

Daniel Kosch, Dr. theol., Jahrgang 
1958, ist Generalsekretär der  
Römisch-Katholischen Zentral
konferenz der Schweiz.

Wolfgang W. Müller, Dr. theol., Jahr-
gang 1956, ist Professor für Dogmatik 
an der Theologischen Fakultät der 
Universität Luzern und Leiter des 
Ökumenischen Instituts Luzern.

ca. 260 Seiten, 12,5 × 20 cm, Paperback
ISBN 978-3-290-20139-5
ca. CHF 24.80 - EUR 21.90 - EUA 22.60
Auslieferung: August 2017

2015, 108 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-290-17830-7
CHF 24.80 - EUR 21.90 - EUA 22.60

Bereits erschienen

Feste feiern
Warum wir unsere Feiertage haben
hg. von Luzius Müller, Hans-Adam  
Ritter, Roger Thiriet

9 783290 178307
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Robert Walpen

Katholisch-Kilchberg  
auf dem Weg durch die Zeit 
50 Jahre Kirche St. Elisabeth 
Herausgegeben von der Römisch-katholischen Kirchgemeinde Kilchberg

Ein Kirchenbau ist für eine Gemeinde ein historisches Ereignis und ein Grossprojekt, mit dem viele 
menschliche Schicksale verknüpft sind. Der Historiker Robert Walpen gibt in seinem Buch zum 50-jähri-
gen Jubiläum der Kirche St. Elisabeth in Kilchberg einen allgemeinen Überblick über die Entwicklung der 
katholischen Kirche und das Entstehen der bekannten Kirchenbauten in Zürich vom Hochmittelalter über 
die Zeit der Reformation bis heute. Er erzählt von Felix und Regula, von der Schliessung der Klöster, vom 
Auszug der Katholiken aus der Augustinerkirche und von den Bemühungen, in der St.-Anna-Kapelle 
katholische Messen zu feiern. 
Gespickt mit vielen interessanten historischen Details, zahlreichen Bildern und Anekdoten führt Robert 
Walpen so von einer allgemeinen Betrachtungsweise über einen grösseren geografischen Raum hin zum 
konkreten Beispiel des Kirchenbaus in Kilchberg. Auch hier lässt er die Ereignisse rund um die Baupha-
se auf lebendige Art und Weise Revue passieren und gibt der Vergangenheit damit ein menschliches, 
berührendes Gesicht.

•	 Erste Beschreibung der historischen Entwicklung der katholischen Kirche und der entsprechenden
	 Kirchenbauten in Zürich in einem Überblick
•	 Zu Architektur und Kunstgegenständen in der Kirche St. Elisabeth
•	 Mit Fotos zum Pfarreileben von Christoph Wider

Der Autor

Robert Walpen, Dr. phil., Jahrgang 
1948, ist Historiker mit Schwerpunkt 
Mittelalter. Er arbeitete bis 2013 als 
Lehrer für Geschichte am Gymnasium 
Hohe Promenade in Zürich und mit 
Lehrauftrag für Didaktik des Mittel-
schulunterrichtes an der Universität 
Zürich. Von ihm erschien das Buch 
«Die päpstliche Schweizergarde»  
(Ferdinand Schöningh Verlag, 2005).

ca. 256 Seiten, 21,5 × 26,5 cm, Leinen mit Schutzumschlag,  
mit zahlreichen farbigen Fotos und Abbildungen
ISBN 978-3-290-20160-9
ca. CHF 39.00 - EUR 35.00 - EUA 36.00
Auslieferung: August 2017

2014, 295 Seiten, Hardcover, 
farbig illustriert
ISBN 978-3-290-20099-2
CHF 38.00 - EUR 29.20 - EUA 30.10

Bereits erschienen

Alfred Borter, Urban Fink,  
Max Stierlin, René Zihlmann 
Katholiken im Kanton Zürich
eingewandert, anerkannt, gefordert
hg. von Josef Annen, Aschi Rutz

9 783290 201609 9 783290 200992

edition nzn bei tvz

R O B E R T  W A L P E N 

K ATH O L I S C H-K I LC H B E R G  
AU F  D E M WE G D U R C H D I E  Z E IT
50 Jahre Kirche St. Elisabeth
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Peter G. Kirchschläger (Hg.)

Die Verantwortung  
von nichtstaatlichen 
Akteuren gegenüber 
den Menschenrechten

Staaten tragen die primäre Verantwortung für die 
Achtung, den Schutz, die Durchsetzung und die 
Realisierung der Menschenrechte – doch sie tra-
gen sie nicht allein. Auch Religions- und Weltan-
schauungsgemeinschaften oder NGOs besitzen 
mit den Menschenrechten korrespondierende 
Pflichten. In interdisziplinären Beiträgen bestim-
men die Autorinnen und Autoren das Verhältnis 
zwischen solchen nichtstaatlichen Akteuren und 
den Menschenrechten und fragen nach der Gel-
tung, die Menschenrechte für nichtstaatliche Ak-
teure entfalten.

•	 Die Rolle der Menschenrechte  
	 in den Religionsgemeinschaften
•	 Verantwortung und Pflichten  
	 von Unternehmen für Menschenrechte
•	 Globalisierung und Menschenrechte

Religionsrechtliche Studien, Band 4
ca. 300 Seiten, 15 × 22,5 cm, Hardcover
ISBN 978-3-290-20143-2
ca. CHF 55.00 - EUR 50.00 - EUA 51.50
Auslieferung: November 2017

Adrian Loretan

Wahrheitsansprüche 
im Kontext  
der Freiheitsrechte

Religionen und Weltanschauungen können «nur 
durch Vernunft und Überzeugung geleitet werden, 
und nicht durch Zwang und Gewalt; daher sind alle 
Menschen in gleicher Weise berechtigt zur freien 
Religionsausübung entsprechend ihrem Gewis-
sen» (Art. 16 der Virginia Declaration of Rights von 
1776). Diese Sicht stärkt die Rechte des Individu-
ums gegenüber den Religionen und Weltanschau-
ungen.
Wer die Menschenwürde und die sich daraus erge-
benden Freiheitsrechte der Person nicht aner-
kennt, wird in einer pluralen Gesellschaft totalitär 
und gefährdet den Frieden. Damit sind die Frei-
heitsrechte zum Kriterium geworden, nach dem 
Religionen und Weltanschauungen beurteilt wer-
den und die zugleich im Kern herausfordern: Die 
Freiheit im Sinne der Autonomie des Einzelnen 
stellt das Prinzip der Religionen und Weltanschau-
ungen auf den Kopf.

•	 Herausforderungen von Religionen 
	 durch Menschenrechte
•	 Freiheitsrechte in den Religionen
•	 Freiheitsrechte als Elemente 
	 des Religionsverfassungsrechts

�

Der Autor 
und der Herausgeber

Adrian Loretan, Dr. iur. can., Jahrgang 
1959, Professor für Kirchenrecht und 
Staatskirchenrecht. Co-Direktor des 
Zentrums für Religionsverfassungs-
recht an der Universität Luzern.

Peter G. Kirchschläger, PD Dr. theol., 
lic. phil., Jahrgang 1977, ist For-
schungsmitarbeiter an der Theologi-
schen Fakultät der Universität Luzern 
und Visiting Fellow an der Yale Univer-
sity (USA).

9 783290 201432

Religionsrechtliche Studien, Band 3
ca. 250 Seiten, 15 × 22,5 cm, Hardcover
ISBN 978-3-290-20159-3
ca. CHF 55.00 - EUR 50.00 - EUA 51.50
Auslieferung: Juli 2017

Beiträge zu einer Theologie  
der Religionen, Band 12
2015, 200 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-290-17780-5
CHF 34.80 - EUR 30.90 - EUA 31.80

Bereits erschienen

Öffentliches Ärgernis?
Moscheebaukonflikte in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz
hg. von Reinhold Bernhardt,
Ernst Fürlinger  

9 783290 177805
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9 783290 179090

TVZ

9 783290 178291

ca. 160 Seiten, 12,5 × 20 cm, Paperback
ISBN 978-3-290-17909-0
ca. CHF 32.80 - EUR 29.90 - EUA 30.80
Auslieferung: August 2017

denkMal, Band 8
2015, 160 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-290-17829-1
CHF 26.00 - EUR 22.90 - EUA 23.60

Bereits erschienen

Claudia Kohli Reichenbach,  
Matthias Krieg (Hg.)
Volkskirche und Kirchenvolk
Ein Zwischenhalt

Die Autoren 

Christian R. Tappenbeck, RA Dr. utr. iur., 
Jahrgang 1974, ist stellvertretender 
Kirchenschreiber und Leiter des 
Rechtsdiensts der Reformierten Kir-
chen Bern-Jura-Solothurn sowie freier 
Mitarbeiter des Instituts für Reli
gionsrecht der Universität Fribourg.  
Er betreut im Deutschschweizer  
Pfarrkonkordat die kirchenrechtlichen 
Unterrichtseinheiten.

Reiner Anselm, Dr. theol., Jahrgang 
1965, ist Professor für Systematische 
Theologie und Ethik an der Lud-
wig-Maximilians-Universität München.

Christian Albrecht, Dr. theol.,  
Jahrgang 1961, ist Professor für Prak-
tische Theologie an der  Ludwig-Maxi-
milians-Universität München.

Christian R. Tappenbeck 

Das evangelische  
Kirchenrecht  
reformierter Prägung
Eine Einführung

Können Eheleute in evangelisch-reformierten Kir-
chen getraut werden, wenn beide nicht reformiert 
sind? Ist die Taufe Voraussetzung für die Konfir-
mation? Wer leitet die Kirchgemeinde?
Solche kirchenrechtlichen Fragen stellen sich in 
der kirchlichen Praxis immer wieder. Der Kirchen-
jurist Christian R. Tappenbeck gibt auf knappem 
Raum eine systematische Einführung in das evan-
gelische Kirchenrecht, insbesondere in seiner re-
formierten Prägung. Der Schwerpunkt liegt auf 
den üblichen kirchenrechtlichen Materien wie Got-
tesdienst, Kasualien oder kirchliche Strukturen. 
Grossen Wert legt der Autor auf die theologischen 
Beweggründe für die einzelnen Regelungen. Ver-
tiefungskapitel zu aktuellen Kontroversen (z. B. 
Amtsverständnis, Bekenntnisbindung) und dem 
Kirchenrecht evangelischer Freikirchen runden 
die verständliche Einführung ab.  Sie eignet sich zu 
Studienzwecken, bietet aber auch kirchlichen Mit-
arbeitenden sowie Ehrenamtlichen anregende 
Einblicke ins evangelische Kirchenrecht.

•	 Prägnante, gut lesbare Einführung
•	 Zentrale Themenkomplexe reformierten
	 Kirchenrechts
•	 Mit einem Kapitel zum Kirchenrecht 
	 evangelischer Freikirchen

Christian Albrecht, Reiner Anselm

Öffentlicher  
Protestantismus 
Zur aktuellen Debatte um gesellschaftliche 
Präsenz und politische Aufgaben  
des evangelischen Christentums

Das evangelische Christentum verstand sich nie 
nur als eine private, innerliche Angelegenheit oder 
als kirchliche Gemeinschaftsform, sondern stets 
auch als Funktion der Gesellschaft. Welche Aufga-
ben stellen sich dem Protestantismus gegenwär-
tig, da wir zunehmend einsehen müssen, dass die 
liberaldemokratische Rechtsstaatlichkeit fragil 
und die Pluralität gefährdet ist?
Christian Albrecht und Reiner Anselm plädieren in 
ihrem Essay dafür, den Protestantismus als ge-
sellschaftlichen Faktor politischer Willensbildung 
starkzumachen. Als Öffentlicher Protestantismus 
markiert und tradiert er gemeinsame Grundlagen, 
die als eine Art «Korridor» einen pluralen, an den 
Rechten des Einzelnen orientierten politischen 
Diskurs ermöglichen. 
Die Autoren interpretieren die zentralen Gehalte 
der Botschaft von Gott dem Schöpfer, Versöhner 
und Erlöser als Rahmen für eine Willensbildung im 
demokratischen Gemeinwesen, die dem Respekt 
vor dem Individuum und der Suche nach Kompro-
missen verpflichtet ist.

•	 Plädoyer für eine Einmischung zugunsten 
	 eines pluralitätsfähigen politischen Diskurses
•	 Weiterentwicklung liberaler Theologie 
•	 Knapp und aktuell

Theologische Studien, NF 4
64 Seiten, 14 × 21 cm, Paperback
ISBN 978-3-290-17802-4
CHF 22.00 - EUR 19.90 - EUA 20.50
Bereits erschienen



TVZ

A

T
T

L

•	�

Bereits erschienen

S

16	

Die 

A

Die 

A

9 783290 177690

16	 TVZ

9 783290 1791139 783290 1791449 783290 200763

Bereits erschienen

Musikalische und theologische Etüden
Zum Verhältnis von Musik  
und Theologie
hg. von Wolfgang W. Müller

Schriften Ökumenisches Institut  
Luzern, Band 9
2012, 262 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-290-20076-3
CHF 36.00 - EUR 28.00 - EUA 28.80

Die Autorin  
und die Herausgeber

Verena Grüter, PD Dr. theol., Jahrgang 
1961, ist derzeit Gastprofessorin für 
die Pluralisierung des Christentums 
im nationalen und globalen Kontext  
an der Theologischen Fakultät der  
Georg-August-Universität Göttingen.

Matthias Zeindler, Dr. theol.,  
Jahrgang 1958, ist Titularprofessor 
für Systematische Theologie/Dogma-
tik an der Theologischen Fakultät der 
Universität Bern und Leiter Bereich 
Theologie der Reformierten Kirchen 
Bern-Jura-Solothurn.

David Plüss, Prof. Dr. theol.,  
Jahrgang 1964, ist Professor für Prak-
tische Theologie an der Theologischen 
Fakultät der Universität Bern.

Frank Mathwig, Dr. theol., Jahrgang 
1960, ist Titularprofessor für Syste-
matische Theologie/Ethik an der 
Theologischen Fakultät der Universi-
tät Bern und Beauftragter für Theolo-
gie und Ethik beim Schweizerischen 
Evangelischen Kirchenbund SEK.

Magdalene L. Frettlöh, Dr. theol.,  
Jahrgang 1959, ist Professorin für 
Systematische Theologie mit Schwer-
punkt Dogmatik am Departement für 
Evangelische Theologie der Theologi-
schen Fakultät der Universität Bern.

Matthias Zeindler, David Plüss, Frank Mathwig, 
Magdalene L. Frettlöh (Hg.)

«In deiner Hand meine 
Zeiten …»
Das Kirchenjahr – reformierte Perspektiven, 
ökumenische Akzente

Weihnachten, Karfreitag, Ostern, Pfingsten: Die 
Feste des Kirchenjahrs strukturieren bis heute 
den Kalender. Für manche Kirchenmitglieder sind 
Weihnachten oder Karfreitag die einzigen Anlässe 
für einen Gottesdienstbesuch, ohne dass immer 
ganz bewusst ist, was Sinn und Zweck dieser Fest-
tage ist. Die Beiträge basieren auf einer Ringvorle-
sung und fragen nach der aktuellen Bedeutung 
christlicher Feste. Sie zeigen dabei auch deren 
gesellschaftskritische Dimensionen auf.
Die Reformatoren – allen voran Zwingli und Cal-
vin – grenzten sich von der überkommenen Fest-
tagspraxis ab. Der Gottesdienst galt als die christ-
liche Feier schlechthin, und der vom Kirchenkalen-
der vorgegebene Festtagszyklus rückte in den 
Hintergrund. In diesem Band wird deshalb auch 
eine spezifisch reformierte Sicht auf die kirchli-
chen Feste skizziert. Ergänzt wird dieser Zugang 
durch Beiträge aus christkatholischer und rö-
misch-katholischer Perspektive.

•	 Geschichte und theologische Inhalte 
	 kirchlicher Feste
•	 Kirchenjahr in reformierter und katholischer
	 Perspektive
•	 Reflexion von gottesdienstlichen Formen

Verena Grüter 

Klang – Raum – Religion
Ästhetische Dimensionen interreligiöser  
Begegnung am Beispiel des Festivals  
Musica Sacra International

Interreligiöse Musikprojekte erfreuen sich wach-
sender Beliebtheit und werden in dieser Untersu-
chung erstmalig Gegenstand akademischer theo-
logischer Reflexion. Verena Grüter analysiert die 
transformative Kraft musikalischer Performance 
in Bezug auf ihren spezifischen Beitrag zu interre-
ligiösen Begegnungen. Interviews mit Musikerin-
nen und Musikern des Festivals Musica Sacra In-
ternational sowie mit Angehörigen verschiedener 
Religionsgemeinschaften vermitteln Einblicke in 
interreligiöse Deutungen von ästhetischer Erfah-
rung durch Musik. Wo Musik aus verschiedenen 
religiösen Traditionen in gottesdienstlichen Räu-
men aufgeführt und mithilfe einer Ästhetik des 
Performativen gedeutet wird, eröffnet sich ein 
neuer Interpretationsrahmen. So erschliesst sich 
ein Zugang für interreligiöse Begegnungen im Me-
dium der Musik.

•	 Die Bedeutung von Musik 
	 für interreligiöse Begegnungen
•	 Wissenschaftlich-empirische Analyse 
	 des Festivals Musica Sacra International 

�

reformiert!, Band 4
ca. 400 Seiten, 15 × 22,5 cm, Paperback
ISBN 978-3-290-17911-3
ca. CHF 44.00 - EUR 40.00 - EUA 41.20
Auslieferung: Oktober 2017

Beiträge zu einer Theologie der Religionen, Band 13
ca. 520 Seiten, 15 × 22,5 cm, Paperback
ISBN 978-3-290-17914-4
ca. CHF 72.00 - EUR 65.00 - EUA 66.90
Auslieferung: November 2017
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Der Autor und die Autorin

Heinz Külling, Dr. theol., Jahrgang 
1938, war während beinahe vier  
Jahrzehnten Pfarrer in Hundwil AR, 
Flawil SG und Leutmerken/Lustdorf 
TG und wohnt heute in Amlikon TG.

Gudrun Guttenberger, Prof. Dr. theol., 
Jahrgang 1962, ist Professorin für 
Evangelische Theologie mit dem 
Schwerpunkt Biblische Theologie an 
der Pädagogischen Hochschule Lud-
wigsburg.

Heinz Külling

Mann und Frau, Eltern 
und Kinder als Bewoh-
ner ihres Hauses in 
den Pastoralbriefen
Zentrales Anliegen von Heinz Küllings Untersu-
chung der Pastoralbriefe ist die Beziehung von 
Mann und Frau in ihrer jeweiligen Funktion, die sie 
sowohl im privaten als auch im öffentlichen Be-
reich ausüben. Zugleich rückt dabei die Beziehung 
in den Blick, die sie als Eltern mit ihren Kindern als 
ihren Nächsten im Haus haben. Grundlage für die 
Erörterung bilden vor allem die Texte der beiden 
Timotheusbriefe und des Titusbriefs, die unter 
dem Namen Pastoralbriefe zusammengefasst 
werden. Auch wenn diese Briefe aus der Vergan-
genheit sprechen: Die Frage des Verhältnisses von 
Mann und Frau ist ein Thema, das alle Zeiten be-
herrscht. In seiner genauen Lektüre skizziert 
Heinz Külling ein Verständnis, das sich nicht nur in 
den Pastoralbriefen, sondern bereits in alttesta-
mentlichen Schriften abzeichnet.

•	 Stellenwert von Ehe und Familie 
	 in den Timotheusbriefen und im Titusbrief
•	 Unterschiedlichkeit als Gleichwertigkeit
•	 Zur gesellschaftlichen Funktion 
	 der Paarbeziehung

Gudrun Guttenberger

Das Evangelium  
nach Markus

Das Markusevangelium ist als ältestes Evangelium 
das Fundament dessen, was über die Jahrhunder-
te von Jesus von Nazaret erzählt werden konnte. 
Der vorliegende Kommentar enthält Grundwissen 
und macht gleichzeitig den aktuellen Forschungs
stand zum Markusevangelium zugänglich. Es soll 
transparent bleiben, was in der Forschung kontro-
vers diskutiert wird. Deshalb wird darauf verzich-
tet, uneindeutige Textpassagen zu vereindeutigen. 
Die Übersetzung führt auch Personen ohne Grie-
chischkenntnisse möglichst nahe an den griechi-
schen Text heran und ermöglicht der Leserschaft 
so, eigene Hypothesen zu entwickeln und Entde-
ckungen zu machen an einem Text, der in einer 
Krisensituation entstanden ist. Schwierige Stellen 
und Leerstellen fordern zur Interpretation heraus. 
Die Sinnfindung verbleibt bei den Lesenden.

•	 Grundwissen und aktueller Forschungsstand
	 zum Markusevangelium
•	 Gut zugänglicher Urtext – 
	 auch ohne Griechischkenntnisse 
•	 Ermutigung zu eigenen Entdeckungen am Text

ca. 164 Seiten, 15 × 22,5 cm, Paperback
ISBN 978-3-290-17898-7
ca. CHF 36.00 - EUR 32.80 - EUA 33.90
Auslieferung: Juli 2017

Zürcher Bibelkommentare NT, Band 2
ca. 250 Seiten, 15,5 × 23,5 cm, Paperback
ISBN 978-3-290-14742-6, ca. CHF 52.00 - EUR 47.00 - EUA 48.40
Fortsetzungspreis: ca. CHF 45.00 - EUR 41.00 - EUA 41.20
Auslieferung: September 2017

Bereits erschienen

Rainer Albertz
Exodus 19–40

Zürcher Bibelkommentare AT, Band 2.2
2015, 392 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-290-17834-5
CHF 60.00 - EUR 54.00 - EUA 55.60
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Pano Verlag 

Edmund Arens, Martin Baumann, Antonius Liedhegener, Wolfgang W. Müller, Markus Ries (Hg.)

Religiöse Identitäten  
und gesellschaftliche Integration

Die Herausgeber

Edmund Arens, Dr. theol., ist Profes-
sor für Fundamentaltheologie an der 
Theologischen Fakultät der Universi-
tät Luzern.

Martin Baumann, Dr. phil., Jahrgang 
1960, ist Professor für Religionswis-
senschaft an der Universität Luzern.

Antonius Liedhegener, Dr. phil., Jahr-
gang 1963, ist Professor für Politik 
und Religion am Zentrum für Religion, 
Wirtschaft und Politik (ZRWP) an der 
Universität Luzern.

Wolfgang W. Müller, Dr. theol., Jahr-
gang 1956, ist Professor für Dogmatik 
an der Theologischen Fakultät der 
Universität Luzern und Leiter des 
Ökumenischen Instituts Luzern.

Markus Ries, Dr. theol., Jahrgang 
1959, ist Professor für Kirchenge-
schichte an der Universität Luzern.

Religion – Wirtschaft – Politik, Band 18
211 Seiten, 15,3 × 22,7 cm, Paperback
ISBN 978-3-290-22042-6
CHF 32.00 - EUR 28.00 - EUA 28.80
Bereits erschienen

9 783290 220426

Der dritte Band der Ergebnisse von REGIE liefert eine interdisziplinä-
re Bestandsaufnahme zu Fragen von Identitäten und Religion und 
den daraus resultierenden Konflikten in Gegenwart und jüngerer Ver-
gangenheit. Wie hängt Religion mit den wieder erstarkenden kollek-
tiven Identitäten zusammen? Unter anderem werden hierzu Erkennt-
nisse aus einer breit angelegten empirischen Sekundäranalyse von 
Daten zur Religionszugehörigkeit vorgelegt. Zudem wird nach den 
Konsequenzen gefragt, die sich aus der primären Ursächlichkeit von 
Migration ergeben: Wie verschiebt sich die Selbstidentifizierung zwi-
schen erster und zweiter Migrationsgeneration? Welches sind die 
Leistungen organisierter religiöser Migrantengemeinschaften im In-
tegrationsgeschehen? Ins Blickfeld gerät dabei schliesslich das Reli-
gionsverständnis selbst: Die Diskussion erfolgt zwischen dem Ver-
ständnis einer «fluiden Religiosität» und rigidem bzw. fundamenta-
listischem Verstehen von Religion. 

BAcklist

•	 Zusammenhang von Religion mit wieder erstarkenden  
	 kollektiven Identitäten
•	 Wissenschaftliche Bestimmung von Religionsgemeinschaften 
	 in der Moderne

Integrationspotenziale von Religion  
und Zivilgesellschaft
Theoretische und empirische Befunde
hg. von Martin Baumann, Antonius  
Liedhegener, Edmund Arens
ISBN 978-3-290-22036-5
CHF 31.00 - EUR 24.00 - EUA 24.70

9
7
8
3
2
9
0
2
2
0
3
6
5

Ethik von Banken und Finanzen
hg. von Manfred Stüttgen
ISBN 978-3-290-22037-2
CHF 62.00 - EUR 56.00 - EUA 57.60
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Spinnenfuß und Krötenbauch
Genese und Symbolik von Kompositwesen
hg. von Paul Michel
ISBN 978-3-290-22021-1
CHF 48.00 - EUR 36.90 - EUA 38.00
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Augen-Blicke
29 Perspektiven auf Religion
hg. von Anna-Katharina Höpflinger et al.
ISBN 978-3-290-22041-9
CHF 36.80 - EUR 32.90 - EUA 33.90
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Oliver Steffen
Gamen mit Gott
Wo sich Computerspiele  
und Religion begegnen
ISBN 978-3-290-22038-9
CHF 29.80 - EUR 26.90 - EUA 27.70

Die Medien der Religion
hg. von Jürgen Mohn, Hubert Mohr
ISBN 978-3-290-22012-9
CHF 54.00 - EUR 41.60 - EUA 42.80
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Anna-Katharina Höpflinger, Yves Müller
Ossarium
Beinhäuser der Schweiz
ISBN 978-3-290-22034-1
CHF 48.00 - EUR 42.90 - EUA 44.20
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Jörg Stolz et al.
Phänomen Freikirchen
Analysen eines  
wettbewerbsstarken Milieus
ISBN 978-3-290-22025-9
CHF 46.00 - EUR 34.80 - EUA 35.80
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Alex Kurz (Text), Rolf Sutter (Fotos)
... denn du bist bei mir
Gedanken zu Psalm 23 in schweren Zeiten
ISBN 978-3-290-17868-0
CHF 6.50 - EUR 5.90 - EUA 6.10

9 783290 178680

Heinz Rüegger
Vom Sinn im hohen Alter
Eine theologische und ethische  
Auseinandersetzung
ISBN 978-3-290-17871-0
CHF 29.80 - EUR 26.90 - EUA 27.70
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Ludwig Hesse
Bin ich schuld?
Glaube in Krisenzeiten. 25 Texte
ISBN 978-3-290-20133-3
CHF 24.80 - EUR 21.90 - EUA 22.60
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Regine Schindler
Grosse Gott – singsch Du im Wind?
Ein Gebetbüchlein für Kinder 
und ihre Eltern
ISBN 978-3-290-11474-9
CHF 18.00 - EUR 10.80 - EUA 11.20
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Regine Schindler
Starche Gott, Du bisch min Fründ
Gebete für kleine und grosse Kinder
ISBN 978-3-290-11550-0
CHF 18.00 - EUR 10.80 - EUA 11.20

Klaus Schädelin
Mein Name ist Eugen
ISBN 978-3-290-11470-1
CHF 25.00 - EUR 19.80 - EUA 20.40

Klaus Schädelin
Mein Name ist Eugen
4 Audio-CDs, gelesen von Bruno Kaspar
ISBN 978-3-290-17389-0
CHF 39.80 - EUR 24.80 - EUA 25.50
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32. Auflage

Wie wird es sein?
Was Seelsorge mit hochbetagten  
Menschen vermag
hg. von Rita Famos, Anne-Marie Müller
ISBN 978-3-290-17777-5
CHF 26.80 - EUR 24.50 - EUA 25.20
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Rede und Antwort stehen
Glauben nach dem Unservater
hg. vom Schweizerischen Evangelischen 
Kirchenbund SEK
ISBN 978-3-290-17766-9
CHF 36.00 - EUR 27.80 - EUA 28.60
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Käthi La Roche, Hannes Binder
Buchstabe für Buchstabe
Den Glauben lesen lernen. Ein Buch 
für Kinder, Eltern und Grosseltern
ISBN 978-3-290-17789-8
CHF 34.80 - EUR 30.90 - EUA 31.80
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rise up plus
Ökumenisches Liederbuch für junge Leute
ISBN 978-3-290-17986-1
CHF 16.80 - EUR 16.80 - EUA 17.30
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Neu- 
auflage

Anemone Eglin et al.
Das Leben heiligen
Spirituelle Begleitung von Menschen 
mit Demenz. Ein Leitfaden
ISBN 978-3-290-17412-5 
CHF 14.80 - EUR 9.80 - EUA 10.10

Anemone Eglin et al.
Tragendes entdecken
Spiritualität im Alltag von Menschen mit 
Demenz. Reflexionen und Anregungen
ISBN 978-3-290-17484-2 
CHF 14.80 - EUR 9.80 - EUA 10.10
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der Horizont  
ist nur  

die grenze  
unserer Sicht

ISBN 978-3-290-17836-9

CiCely SaunderS setzte sich mehr als fünf Jahrzehnte in Praxis, 
Forschung und lehre für Palliative Care ein. neben unzähligen Veröf-
fentlichungen stellte die Pionierin der modernen Palliativpflege auch 
diese ganz persönliche Textsammlung zusammen, die 1990 unter dem 
Titel «Beyond the Horizon» erschien. Saunders beginnt darin mit der 
Frage nach dem Sinn von leben und von leiden, spricht von Wut und 
Schuldgefühlen, thematisiert endlichkeit, Sterben und abschiedneh-
men. dabei knüpft sie bei dem an, was ihre Patientinnen und Patienten 
im St. Christopher’s Hospice sie gelehrt haben. ihren anfragen und lei-
denserfahrungen begegnet sie nicht mit fertigen antworten, sondern sie 
stellt die unterschiedlichen Texte und Gedanken suchend dazu.

die Herausgeberin
Cicely Saunders, 1918–2005, war während des Zweiten Weltkriegs 
als Krankenschwester tätig, danach als Sozialarbeiterin. Sie studierte 
Medizin und wurde zur Begründerin der modernen Hospizbewegung  
und Palliativmedizin. 

die Übersetzerin
Martina Holder-Franz, Jahrgang 1967, ist Pfarrerin und Sozialpädagogin 
in riehen.

«Hospizarbeit und Palliative Care tun gut daran, an ihre christlichen 
Wurzeln zu erinnern, das jüdisch-christliche Menschenbild als Hand-
lungsorientierung lebendig zu halten. […] das wäre ein sichtbarer akt 
der erhaltung des geistigen erbes von Cicely Saunders, der für die kran-
ken und sterbenden Menschen von heute existenziell ist.»

aus dem Geleitwort von Margrit Gratz und Traugott roser
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eine persönliche Sammlung ermutigender texte für 
Palliative Care und Hospizarbeit

Rückenstärke 12,1mm
TVZ_UG_Horizont_RZ3.indd   1 11.11.15   09:53

Cicely Saunders (Hg.)
Der Horizont ist nur die Grenze unserer Sicht
Eine persönliche Sammlung ermutigender 
Texte für Palliative Care und Hospizarbeit
ISBN 978-3-290-17836-9
CHF 29.80 - EUR 26.90 - EUA 27.70
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Alles hat seine Zeit
Ein Lesebuch zur Hochaltrigkeit
hg. von Monika Stocker, Kurt Seifert 
ISBN 978-3-290-17841-3
CHF 24.80 - EUR 21.90 - EUA 22.60
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Matthias Krieg, Anne Durrer
Wolkenalphabet
365-mal reformierte Kulturgeschichte
ISBN 978-3-290-17886-4
CHF 29.80 - EUR 26.90 - EUA 27.70

9 783290 178864
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Konrad Schmid
Die Theologische Fakultät  
der Universität Zürich
Ihre Geschichte von 1833 bis 2015
ISBN 978-3-290-17865-9
CHF 39.80 - EUR 35.90 - EUA 37.00
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Oliver Sittel
Schweizergarde – Pontifical Swiss Guard
Eine Fotodokumentation
ISBN 978-3-290-20105-0
CHF 39.80 - EUR 35.90 - EUA 37.00
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Karl Barth
Der Römerbrief
Zweite Fassung (1922)
Paperbackausgabe
ISBN 978-3-290-11363-6
CHF 30.00 - EUR 18.00 - EUA 18.60
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Samuel Arnet
Wortschatz der Hebräischen Bibel
2500 Vokabeln alphabetisch und  
thematisch geordnet, mit Register 
deutsch–hebräisch
ISBN 978-3-290-17649-5
CHF 32.00 - EUR 24.00 - EUA 24.70
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6. Auflage 19. Auflage

Einleitung in das Alte Testament
Die Bücher der Hebr. Bibel und die alttes-
tamentlichen Schriften der katholischen, 
protestantischen und orthodoxen Kirchen 
hg. von Jean-Daniel Macchi,  
Thomas Römer, Christophe Nihan
ISBN 978-3-290-17428-6
CHF 80.00 - EUR 60.00 - EUA 61.70
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Annette Schellenberg
Kohelet
Zürcher Bibelkommentare AT, Band 17
ISBN 978-3-290-17714-0
CHF 42.00 - EUR 31.00 - EUA 31.90
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Mystiker Mittler Mensch
600 Jahre Niklaus von Flüe
hg. von Roland Gröbli et al.
ISBN 978-3-290-20138-8
CHF 36.80 - EUR 32.90 - EUA 33.90
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Fritz Gloor
Bruder Klaus und die Reformierten
Der Landesheilige  
zwischen den Konfessionen
ISBN 978-3-290-17891-8
CHF 26.80 - EUR 23.90 - EUA 24.60

Andreas Hausammann
Reformierter Abendmahlsgottesdienst: 
Partitur zum Pop-Gottesdienst
ISBN 978-3-290-17879-6
CHF 10.00 - EUR 9.00 - EUA 9.30
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Thomas Leininger
Reformierter Abendmahlsgottesdienst: 
Partitur zum Chor-Gottesdienst
ISBN 978-3-290-17878-9
CHF 10.00 - EUR 9.00 - EUA 9.30
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Reformierter Abendmahlsgottesdienst: 
Liturgieheft zur Aargauer Jubiläumsliturgie
hg. von Sabine Brändlin, Gottfried Wilhelm 
Locher, Dieter Wagner
ISBN 978-3-290-17877-2
CHF 20.00 - EUR 18.00 - EUA 18.50
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Stephan Haldemann, Peter Künzi
Reformierter Abendmahlsgottesdienst: 
Partitur zum Jodel-Gottesdienst
ISBN 978-3-290-17880-2
CHF 10.00 - EUR 9.00 - EUA 9.30
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Zwischenmenschlich
Beziehungspastoral heute
hg. von Manfred Belok, 
Franziska Loretan-Saladin
ISBN 978-3-290-20136-4
CHF 32.80 - EUR 29.90 - EUA 30.80
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Dominik Schenker
Organisierte Freiheit
Jugendarbeit der katholischen Kirche in 
der Deutschschweiz. Ein Handbuch
ISBN 978-3-290-20116-6
CHF 36.00 - EUR 32.90 - EUA 33.90
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Albert Gasser
Mit Philosophen und Theologen denken 
und glauben
Annäherungen an die Gottesfrage
ISBN 978-3-290-20140-1
CHF 24.00 - EUR 21.00 - EUA 21.60
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Renold Blank
Befreiende Lebensperspektiven
Ein Glaubensbuch für das 21. Jahrhundert
ISBN 978-3-290-20141-8
CHF 26.80 - EUR 23.90 - EUA 24.60
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Peter Opitz
Ulrich Zwingli
Prophet, Ketzer, Pionier 
des Protestantismus
ISBN 978-3-290-17828-4
CHF 22.80 - EUR 19.90 - EUA 20.50
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Patrik Müller
Heinrich Bullinger
Reformator, Kirchenpolitiker, Historiker
ISBN 978-3-290-17288-6
CHF 18.00 - EUR 11.00 - EUA 11.30
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Christian Link
Johannes Calvin 
Humanist, Reformator, 
Lehrer der Kirche
ISBN 978-3-290-17510-8
CHF 20.00 - EUR 13.20 - EUA 13.60
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Die Badener Disputation von 1526
Kommentierte Edition des Protokolls
hg. von Wolfram Schneider-Lastin, 
Alfred Schindler
ISBN 978-3-290-17757-7
CHF 98.00 - EUR 90.00 - EUA 91.60
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«Hör nicht auf zu singen»
Zeuginnen der Schweizer Reformation
hg. von Rebecca A. Giselbrecht  
Sabine Scheuter, 
ISBN 978-3-290-17850-5
CHF 39.80 - EUR 35.90 - EUA 37.00
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Eberhard Busch
Zum Zusammenleben geboren
Johannes Calvin –  
Studien zu seiner Theologie
ISBN 978-3-290-17874-1
CHF 34.80 - EUR 31.60 - EUA 32.40
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Die Zürcher Bibel von 1531
Entstehung, Verbreitung und Wirkung
hg. von Christoph Sigrist
ISBN 978-3-290-17579-5
CHF 28.00 - EUR 20.00 - EUA 20.60
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Matthias Neugebauer
Ulrich Zwinglis Ethik
Stationen, Grundlagen, Konkretionen
ISBN 978-3-290-17892-5
CHF 32.80 - EUR 29.90 - UA 30.80
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Anne Durrer, Matthias Krieg
Wolkenalphabet
365-mal reformierte Kulturgeschichte
ISBN 978-3-290-17886-4
CHF 29.80 - EUR 26.90 - EUA 27.70

9 783290 178864
Niklaus Peter, Marianne Vogel Kopp
Den Glauben buchstabieren
Ein Lese- und Schaubuch für Gläubige, 
Ungläubige und Abergläubige
ISBN 978-3-290-17791-1
CHF 19.80 - EUR 15.20 - EUA 15.70

9 783290 177911
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Blindtext: Die Biographie zeigt Walter 
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Zweispaltige Ausgaben (ohne Einleitungen und Glossar)

Einspaltige Ausgaben (mit Einleitungen und Glossar)
93 Lukas 1,78–2,21

78 aufgrund des herzlichen Erbarmens unseres Gottes,
mit demdas aufgehende Licht aus derHöhe uns besuchenwill,

79 um zu leuchten denen, die in Finsternis und Todesschatten sit-
zen,
um zu lenken unsere Füsse auf denWeg des Friedens.

80 Das Kind aberwuchs heran undwurde stark imGeist. Und erwar
in derWüste bis zu demTag, an dem er vor Israel treten sollte.

Die Geburt Jesu

2 1 Es geschah aber in jenen Tagen, dass ein Erlass ausging vomKaiser
Augustus, alleWelt solle sich in Steuerlisten eintragen lassen. 2 Dies

war die erste Erhebung; sie fand statt, alsQuirinius Statthalter in Syrien
war. 3 Und alle machten sich auf den Weg, um sich eintragen zu lassen,
jeder in seine Heimatstadt. 4 Auch Josef ging von Galiläa aus der Stadt
Nazaret hinauf nach Judäa in die Stadt Davids, die Betlehem heisst, weil
er aus dem Haus und Geschlecht Davids war, 5 um sich eintragen zu
lassen mit Maria, seiner Verlobten, die war schwanger. 6 Und es ge-
schah, während sie dort waren, dass die Zeit kam, da sie gebären sollte.
7 Und sie gebar ihren ersten Sohn und wickelte ihn in Windeln und
legte ihn in eine Futterkrippe, denn in der Herberge war kein Platz für
sie.

8 Und es waren Hirten in jener Gegend auf freiem Feld und hielten
in der Nacht Wache bei ihrer Herde. 9 Und ein Engel des Herrn trat zu
ihnen, und derGlanz desHerrn umleuchtete sie, und sie fürchteten sich
sehr. 10 Da sagte der Engel zu ihnen: Fürchtet euch nicht! Denn seht, ich
verkündige euch grosse Freude, die allem Volk widerfahren wird:
11 Euch wurde heute der Retter geboren, der Gesalbte, der Herr, in der
Stadt Davids. 12 Und dies sei euch das Zeichen: Ihr werdet ein neugebo-
renes Kind finden, das inWindeln gewickelt ist und in einer Futterkrip-
pe liegt. 13 Und auf einmal war bei dem Engel die ganze himmlische
Heerschar, die lobtenGott und sprachen:

14 Ehre sei Gott in derHöhe
und Friede auf Erden
unter denMenschen seinesWohlgefallens.

15 Und es geschah, als die Engel von ihnen weggegangen waren, in
den Himmel zurück, dass die Hirten zueinander sagten: Lasst uns nach
Betlehem gehen und die Geschichte sehen, die der Herr uns kundgetan
hat! 16 Und sie gingen eilends und fandenMaria und Josef und das neu-
geborene Kind, das in der Futterkrippe lag. 17 Und als sie es sahen, taten
sie das Wort kund, das ihnen über dieses Kind gesagt worden war.
18 Und alle, die es hörten, staunten über das, was ihnen von den Hirten
gesagt wurde. 19 Maria aber behielt alle dieseWorte und bewegte sie in
ihrem Herzen. 20 Und die Hirten kehrten zurück und priesen und lob-
ten Gott für alles, was sie gehört und gesehen hatten, so wie es ihnen
gesagtwordenwar.

Die Beschneidung Jesu. Seine Darbringung im Tempel
21 Und als acht Tage vorüber waren und er beschnitten werden soll-

te, da wurde ihm der Name Jesus gegeben, der von dem Engel genannt
wordenwar, bevor er imMutterleib empfangenwurde.

78: Jes 60,1–2

79: Ps 107,10.14;
Jes 9,1;Mt 4,16

80: 2,40 • 3,2

1–7: Mt 1,18–25

4: 1,27!

5: 1,27! • 1,31.35

7: 1,31

11: Mt 2,4–6;
Apg 5,31; 13,23;
Joh 4,42 • 9,20!

14: 19,38 • 3,22

16: Mt 2,11

18: 2,33

19: 1,66; 2,51

20: 5,25–26; 17,15;
18,43; 19,37; 23,47

21: 1,59! • 1,31

Leinen dunkelrot 
mit eingelegter Trauurkunde
2008, 1951 Seiten, 14,2 x 22 cm
ISBN 978-3-85995-246-1
CHF 38.00 - EUR 34.50 - EUA 35.50

Kunstbibel 
mit eingelegter Trauurkunde,
mit 26 Schriftbildern von Samuel Buri 
2. Aufl. 2008, 1951 S., Hc, 14,2 x 22 cm
ISBN 978-3-85995-243-0
CHF 60.00 - EUR 54.50 - EUA 56.10

Furcht überkam alle ihreNachbarn; und
im ganzen Bergland von Judäa erzählte
man sich diese Geschichten, 66 und
alle, die davon hörten, behielten es im
Herzen und sagten:Waswirdwohl aus
diesemKindwerden?Und dieHand des
Herrnwarmit ihm.

59: 2,21; Gen 17,12; Lev 12,3 60: 1,13! 63: 1,13!
64: 1,20 65: 5,26; 7,16; 8,37 66: 2,19!

Der Lobgesang des Zacharias
67 Und sein Vater Zacharias wurde

von heiligemGeist erfüllt undweis-
sagte:
68 Gepriesen sei derHerr, der Gott
Israels!

Denn er hat sich seines Volkes
angenommenund ihmErlösung
verscha^t

69 und uns aufgerichtet einHorn des
Heils

imHauseDavids, seines Knechtes,
70 wie er es versprochen hat durch den
Mund seiner heiligen Propheten von
Ewigkeit her,

71 uns zu retten vor unseren
Feinden und aus derHand aller, die
uns hassen,

72 Barmherzigkeit zu erweisen unseren
Vätern

und seines heiligen Bundes zu
gedenken,

73 des Eides, den er unserem Vater
Abrahamgeschworen hat,

uns zu gewähren,
74 dasswir, errettet aus derHand
der Feinde, ihmohne Furcht dienen
75 inHeiligkeit undGerechtigkeit
vor ihm all unsere Tage.

76 Und du, Kind, wirst Prophet des
Höchsten genanntwerden,

denn duwirst vor demHerrn
hergehen, seineWege zu bereiten,

77 Erkenntnis desHeils zu geben
seinem Volk

durch die Vergebung ihrer Sünden,
78 aufgrund des herzlichen Erbarmens
unseres Gottes,

mit demdas aufgehende Licht aus
derHöhe uns besuchenwill,

79 um zu leuchten denen, die in
Finsternis und Todesschatten sitzen,

um zu lenken unsere Füsse auf den
Weg des Friedens.
80 Das Kind aberwuchs heran und

wurde stark imGeist. Und erwar in der
Wüste bis zu demTag, an dem er vor
Israel treten sollte.

68: Ps 41,14; 106,48 • 7,16; 19,44; Ex 4,31; Ps 111,9
69: 1Sam 2,10; Ps 132,17 71: Ps 18,18; 106,10
72: Ps 105,8 73: Gen 26,3; Ps 105,9;Mi 7,20 76: 7,26;
20,6 • 7,16! • 7,27! 77: 3,3! 78: Jes 60,1–2
79: Ps 107,10.14; Jes 9,1; Mt 4,16 80: 2,40 • 3,2

Die Geburt Jesu

2 1 Es geschah aber in jenen Tagen,
dass ein Erlass ausging vomKaiser

Augustus, alleWelt solle sich in Steuer-
listen eintragen lassen. 2 Dieswar die
erste Erhebung; sie fand statt, als Quiri-
nius Statthalter in Syrienwar. 3 Und alle
machten sich auf denWeg, um sich ein-
tragen zu lassen, jeder in seineHeimat-
stadt. 4 Auch Josef ging vonGaliläa aus
der Stadt Nazaret hinauf nach Judäa in
die Stadt Davids, die Betlehemheisst,
weil er aus demHaus undGeschlecht
Davidswar, 5 um sich eintragen zu las-
senmitMaria, seiner Verlobten, diewar
schwanger. 6 Und es geschah, während
sie dort waren, dass die Zeit kam, da sie
gebären sollte. 7 Und sie gebar ihren
ersten Sohn undwickelte ihn inWin-
deln und legte ihn in eine Futterkrippe,
denn in derHerbergewar kein Platz für
sie.

8 Und eswarenHirten in jener Ge-
gend auf freiem Feld und hielten in der
NachtWache bei ihrer Herde. 9 Und ein
Engel desHerrn trat zu ihnen, und der
Glanz desHerrn umleuchtete sie, und
sie fürchteten sich sehr. 10 Da sagte der
Engel zu ihnen: Fürchtet euch nicht!
Denn seht, ich verkündige euch grosse
Freude, die allem Volkwiderfahren
wird: 11 Euchwurde heute der Retter ge-
boren, der Gesalbte, der Herr, in der
Stadt Davids. 12 Und dies sei euch das
Zeichen: Ihrwerdet ein neugeborenes
Kind finden, das inWindeln gewickelt
ist und in einer Futterkrippe liegt.

73 Lukas 1,65–2,12

Kirchenbibel
2009, 1478 Seiten, 19,4 x 30 cm, 1980 g,  
Leinen blau mit Lederrücken, 
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ISBN 978-3-85995-251-5
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2009, 456 S., 12,9 x 20 cm, Leinen, beige
ISBN 978-3-85995-250-8 
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93 Lukas 1,78–2,21

78 aufgrund des herzlichen Erbarmens unseres Gottes,
mit demdas aufgehende Licht aus derHöhe uns besuchenwill,

79 um zu leuchten denen, die in Finsternis und Todesschatten sit-
zen,
um zu lenken unsere Füsse auf denWeg des Friedens.

80 Das Kind aberwuchs heran undwurde stark imGeist. Und erwar
in derWüste bis zu demTag, an dem er vor Israel treten sollte.

Die Geburt Jesu

2 1 Es geschah aber in jenen Tagen, dass ein Erlass ausging vomKaiser
Augustus, alleWelt solle sich in Steuerlisten eintragen lassen. 2 Dies

war die erste Erhebung; sie fand statt, alsQuirinius Statthalter in Syrien
war. 3 Und alle machten sich auf den Weg, um sich eintragen zu lassen,
jeder in seine Heimatstadt. 4 Auch Josef ging von Galiläa aus der Stadt
Nazaret hinauf nach Judäa in die Stadt Davids, die Betlehem heisst, weil
er aus dem Haus und Geschlecht Davids war, 5 um sich eintragen zu
lassen mit Maria, seiner Verlobten, die war schwanger. 6 Und es ge-
schah, während sie dort waren, dass die Zeit kam, da sie gebären sollte.
7 Und sie gebar ihren ersten Sohn und wickelte ihn in Windeln und
legte ihn in eine Futterkrippe, denn in der Herberge war kein Platz für
sie.

8 Und es waren Hirten in jener Gegend auf freiem Feld und hielten
in der Nacht Wache bei ihrer Herde. 9 Und ein Engel des Herrn trat zu
ihnen, und derGlanz desHerrn umleuchtete sie, und sie fürchteten sich
sehr. 10 Da sagte der Engel zu ihnen: Fürchtet euch nicht! Denn seht, ich
verkündige euch grosse Freude, die allem Volk widerfahren wird:
11 Euch wurde heute der Retter geboren, der Gesalbte, der Herr, in der
Stadt Davids. 12 Und dies sei euch das Zeichen: Ihr werdet ein neugebo-
renes Kind finden, das inWindeln gewickelt ist und in einer Futterkrip-
pe liegt. 13 Und auf einmal war bei dem Engel die ganze himmlische
Heerschar, die lobtenGott und sprachen:

14 Ehre sei Gott in derHöhe
und Friede auf Erden
unter denMenschen seinesWohlgefallens.

15 Und es geschah, als die Engel von ihnen weggegangen waren, in
den Himmel zurück, dass die Hirten zueinander sagten: Lasst uns nach
Betlehem gehen und die Geschichte sehen, die der Herr uns kundgetan
hat! 16 Und sie gingen eilends und fandenMaria und Josef und das neu-
geborene Kind, das in der Futterkrippe lag. 17 Und als sie es sahen, taten
sie das Wort kund, das ihnen über dieses Kind gesagt worden war.
18 Und alle, die es hörten, staunten über das, was ihnen von den Hirten
gesagt wurde. 19 Maria aber behielt alle dieseWorte und bewegte sie in
ihrem Herzen. 20 Und die Hirten kehrten zurück und priesen und lob-
ten Gott für alles, was sie gehört und gesehen hatten, so wie es ihnen
gesagt wordenwar.

Die Beschneidung Jesu. Seine Darbringung im Tempel
21 Und als acht Tage vorüber waren und er beschnitten werden soll-

te, da wurde ihm der Name Jesus gegeben, der von dem Engel genannt
wordenwar, bevor er imMutterleib empfangenwurde.

78: Jes 60,1–2

79: Ps 107,10.14;
Jes 9,1;Mt 4,16

80: 2,40 • 3,2

1–7: Mt 1,18–25

4: 1,27!

5: 1,27! • 1,31.35

7: 1,31

11: Mt 2,4–6;
Apg 5,31; 13,23;
Joh 4,42 • 9,20!

14: 19,38 • 3,22

16: Mt 2,11

18: 2,33

19: 1,66; 2,51

20: 5,25–26; 17,15;
18,43; 19,37; 23,47

21: 1,59! • 1,31

Hardcover dunkelblau 
2009, 1482 Seiten, 12,9 x 20 cm
ISBN 978-3-85995-248-5
CHF 22.00 - EUR 17.90 - EUA 18.50

Leinen dunkelblau 
2009, 1482 Seiten, 12,9 x 20 cm
ISBN 978-3-85995-249-2
CHF 30.00 - EUR 24.90 - EUA 25.60

Schrift- 
probe

Furcht überkam alle ihreNachbarn; und
im ganzen Bergland von Judäa erzählte
man sich diese Geschichten, 66 und
alle, die davon hörten, behielten es im
Herzen und sagten:Waswirdwohl aus
diesemKindwerden?Und dieHand des
Herrnwarmit ihm.

59: 2,21; Gen 17,12; Lev 12,3 60: 1,13! 63: 1,13!
64: 1,20 65: 5,26; 7,16; 8,37 66: 2,19!

Der Lobgesang des Zacharias
67 Und sein Vater Zacharias wurde

von heiligemGeist erfüllt undweis-
sagte:
68 Gepriesen sei derHerr, der Gott
Israels!

Denn er hat sich seines Volkes
angenommen und ihmErlösung
verscha^t

69 und uns aufgerichtet einHorn des
Heils

imHauseDavids, seines Knechtes,
70 wie er es versprochen hat durch den
Mund seiner heiligen Propheten von
Ewigkeit her,

71 uns zu retten vor unseren
Feinden und aus derHand aller, die
uns hassen,

72 Barmherzigkeit zu erweisen unseren
Vätern

und seines heiligen Bundes zu
gedenken,

73 des Eides, den er unserem Vater
Abrahamgeschworen hat,

uns zu gewähren,
74 dasswir, errettet aus derHand
der Feinde, ihmohne Furcht dienen
75 inHeiligkeit undGerechtigkeit
vor ihm all unsere Tage.

76 Und du, Kind, wirst Prophet des
Höchsten genanntwerden,

denn duwirst vor demHerrn
hergehen, seineWege zu bereiten,

77 Erkenntnis desHeils zu geben
seinem Volk

durch die Vergebung ihrer Sünden,
78 aufgrund des herzlichen Erbarmens
unseres Gottes,

mit demdas aufgehende Licht aus
derHöhe uns besuchenwill,

79 um zu leuchten denen, die in
Finsternis und Todesschatten sitzen,

um zu lenken unsere Füsse auf den
Weg des Friedens.
80 Das Kind aberwuchs heran und

wurde stark imGeist. Und erwar in der
Wüste bis zu demTag, an dem er vor
Israel treten sollte.

68: Ps 41,14; 106,48 • 7,16; 19,44; Ex 4,31; Ps 111,9
69: 1Sam 2,10; Ps 132,17 71: Ps 18,18; 106,10
72: Ps 105,8 73: Gen 26,3; Ps 105,9;Mi 7,20 76: 7,26;
20,6 • 7,16! • 7,27! 77: 3,3! 78: Jes 60,1–2
79: Ps 107,10.14; Jes 9,1; Mt 4,16 80: 2,40 • 3,2

Die Geburt Jesu

2 1 Es geschah aber in jenen Tagen,
dass ein Erlass ausging vomKaiser

Augustus, alleWelt solle sich in Steuer-
listen eintragen lassen. 2 Dieswar die
erste Erhebung; sie fand statt, als Quiri-
nius Statthalter in Syrienwar. 3 Und alle
machten sich auf denWeg, um sich ein-
tragen zu lassen, jeder in seineHeimat-
stadt. 4 Auch Josef ging vonGaliläa aus
der Stadt Nazaret hinauf nach Judäa in
die Stadt Davids, die Betlehemheisst,
weil er aus demHaus undGeschlecht
Davidswar, 5 um sich eintragen zu las-
senmitMaria, seiner Verlobten, diewar
schwanger. 6 Und es geschah, während
sie dort waren, dass die Zeit kam, da sie
gebären sollte. 7 Und sie gebar ihren
ersten Sohn undwickelte ihn inWin-
deln und legte ihn in eine Futterkrippe,
denn in derHerbergewar kein Platz für
sie.

8 Und eswarenHirten in jener Ge-
gend auf freiem Feld und hielten in der
NachtWache bei ihrer Herde. 9 Und ein
Engel desHerrn trat zu ihnen, und der
Glanz desHerrn umleuchtete sie, und
sie fürchteten sich sehr. 10 Da sagte der
Engel zu ihnen: Fürchtet euch nicht!
Denn seht, ich verkündige euch grosse
Freude, die allem Volkwiderfahren
wird: 11 Euchwurde heute der Retter ge-
boren, der Gesalbte, der Herr, in der
Stadt Davids. 12 Und dies sei euch das
Zeichen: Ihrwerdet ein neugeborenes
Kind finden, das inWindeln gewickelt
ist und in einer Futterkrippe liegt.

73 Lukas 1,65–2,12
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tvz@ref.ch  —  www.tvz-verlag.ch  
pano@ref.ch  —  www.pano.ch
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Unsere Verlagsauslieferungen

Schweiz
AVA Verlagsauslieferung
Centralweg 16  —  CH-8910 Affoltern am Albis
Tel.  +41 (0)44 762 42 00  —  Fax +41 (0)44 762 42 10
avainfo@ava.ch     

Deutschland
Brockhaus / Commission
Kreidlerstrasse 9  —  D-70806 Kornwestheim
Tel. +49 (0)7154 1327 0  —  Fax +49 (0)7154 1327 13
info@brocom.de

USA / Kanada
ISD Distributor of Scholarly Books
70 Enterprise Drive, Suite 2  —  USA-Bristol, CT 06010
Tel. +1 860 584 6546   —   Fax +1 860 540 1001
orders@isdistribution.com

Unser Aussendienst in der Schweiz

Stephanie Brunner
Scheidegger & Co. AG
Obere Bahnhofstrasse 10A  —  CH-8910 Affoltern a. A.
Tel. +41 (0)44 762 42 47  —  Fax  +41 (0)44 762 42 49
s.brunner@scheidegger-buecher.ch

Angela Kindlimann
Scheidegger & Co. AG
Obere Bahnhofstrasse 10A  —  CH-8910 Affoltern a. A.
Tel. +41 (0)44 762 42 46  —  Fax  +41 (0)44 762 42 49
a.kindlimann@scheidegger-buecher.ch

Urs Wetli
Scheidegger & Co. AG
Obere Bahnhofstrasse 10A  —  CH-8910 Affoltern a. A.
Tel. +41 (0)44 762 42 41  —  Fax  +41 (0)44 762 42 49
u.wetli@scheidegger-buecher.ch

Unser Aussendienst in Deutschland

Mecklenburg-Vorpommern / Berlin / Brandenburg / Sachsen /  
Sachsen-Anhalt / Thüringen/ Hessen-Nord
Hansruedi Hausherr
Badenerstrasse 73  —  CH-8004 Zürich
Tel. +41 (0)44 299 33 53  —  Fax +41 (0)44 299 33 58
hansruedi.hausherr@ref.ch

Nordrhein-Westfalen / Niedersachsen / Bremen / Hamburg /  
Schleswig-Holstein
Georg Karlstetter
Ferd.-Schmitz-Strasse 21  —  D-53639 Königswinter
Tel. +49 (0) 171 314 05 47  —  Fax +49 (0) 3222 373 76 29
karlstetter@me.com

Baden-Württemberg / Bayern / Hessen-Süd /  
Rheinland-Pfalz / Saarland
Matthias Mittelstädt
Stephanstrasse 6  —  D-97070 Würzburg
Tel. +49 (0)931 565 51  —  Fax +49 (0) 931 563 51
info@stephans-buchhandlung.de
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Bestellung über die Buchhandlung:

Richard Kölliker (Hg.)

«Ich mag das Haschen  
nach Wind»
Spiritualität im Werk von Gerhard Meier (1917–2008)

«Die so genannte Aufklärung verpasste ich sozusagen. Ideologien grausten mir 
und grausen mir immer noch. Dem Meister aus Nazareth durfte ich nahe sein, den 
Leuten, den Massliebchen, Schwalben, Schmetterlingen und Dorli, die nun in den 
Gärten wohnt. Existieren durfte ich im Verborgenen. Und meine Schreibe ist ein 
bisschen daneben.» 

Erst nach über 20 Jahren Fabrikarbeit beginnt Gerhard Meier mit dem Schreiben. 
Anhand des Allernächsten und Gewöhnlichen umkreist er in seinen Werken die 
grossen Fragen des Menschseins. Der selbsternannte Provinzler wird dafür mit 
namhaften Preisen ausgezeichnet.
In Gerhard Meiers Gesamtwerk klingt eine christlich-religiöse Dimension an, die 
dieser Gedenkband zum 100. Geburtstag erstmalig in den Vordergrund stellt. Ex-

emplarisch dafür ist seine berühmte Vaduzer Predigt «Warum ich mich zu den 
Christen geschlagen habe» – und auch seine Antwort darauf: «Ich mag das 

Haschen nach Wind.»

Mit Beiträgen aus Theologie, Philosophie und Literaturwissenschaft 
von Peter Handke, Sibylle Lewitscharoff, Werner Kramer, Andreas 
Mauz, Werner Morlang, Manfred Papst, Dorota Sosnicka u. a., mit Foto-

grafien von Isolde Ohlbaum.

2016, 244 Seiten, Hardcover mit s/w-Fotos
ISBN 978-3-290-17873-4
CHF 29.80 - EUR 26.80 - EUA 27.70

9 783290 178734

Gerhard Meier, geboren am 20. Juni 1917, arbeitete nach einem Hoch-
baustudium in Burgdorf bis 1971 in einer Lampenfabrik. Erst 1959 pu-
blizierte er erstmalig Gedichte, sein lyrischer Erstling Das Gras Grünt 
folgte 1964. Gerhard Meier erhielt für seine Werke – Gedichte, Kurzprosa 
und Romane, darunter die Tetralogie «Baur und Bindschädler» – meh-
rere Literaturpreise. Er starb am 22. Juni 2008, zwei Tage nach seinem 
91. Geburtstag.

Gerhard Meier:

100. Geburtstag  
am  

20. Juni 2017

Foto: Szenenbild aus Friedrich Kappelers 
Film «Das Wolkenschattenboot»


